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Gerätewagen-Transport (GW-T) und Mittleres 
Löschfahrzeug (MLF) der Feuerwehrabteilung 

Kinzigtal offiziell eingeweiht und gesegnet
Steigerung der Leistungsfähigkeit und Motivation für Feu-
erwehrkameraden und der Sicherheit für die Bürger
Am vergangenen Freitag, den 20. Januar 2017 war für die 
Feuerwehr Wolfach, Einsatzabteilung Kinzigtal ein großer 
Freudentag.
Die beiden neuen Fahrzeuge Gerätewagen-Transport 
(GW-T) und Mittleres Löschfahrzeug (MLF) konnten nach 
langer Planungs- und Beschaffungsphase im Rahmen einer 
Feier der Öffentlichkeit präsentiert, gesegnet und offiziell 
in Betrieb genommen werden.

Trachtenträgerin Hanna Schmider, Kreisbrandmeister 
Bernhard Frei, Abteilungskommandant Erwin Harter, 
Kommandant Christoph Mayer, Bürgermeister Thomas 
Geppert und Trachtenträgerin Selina Kipp (im Bild oben 
von links), waren sichtlich stolz und hatten große Freude, 
die beiden „Schmuckstücke“ der Feuerwehr Wolfach, 
Einsatzabteilung Kinzigtal in Betrieb nehmen zu können.

Nach einer standesgemäßen musikalischen Begrüßung 
durch eine Abordnung der Trachtenkapelle Kinzigtal mit 
dem Badnerlied, begrüßte Bürgermeister Thomas Geppert 
die zahlreich erschienenen Gäste. 

Es sei nicht alltäglich, dass zwei neue Fahrzeuge in einer 
Feuerwehrabteilung wie Kinzigtal eingeweiht werden 
können. Er freue sich über die guten und zukunftswei-
senden Entscheidungen des Gemeinderats, den Einsatz der 
Feuerwehrkameraden bei Beschaffung und Ausbau der 
Fahrzeuge sowie die gute Zusammenarbeit aller Betei-
ligten. 

Gerade die Einsätze der vergangenen Tage haben gezeigt, 
wie wichtig eine gute Ausstattung der Feuerwehren und 
eine „schlagkräftige Truppe“ ist, so Geppert.

Auch die Anwesenheit des Kreisbrandmeisters zeige die 
Wichtigkeit der beiden Beschaffungen.

Das MLF sei unzweifelhaft notwendig, gerade für Einsätze 
im Außenbereich. Geppert bezeichnete das Fahrzeug als 
„Schmuckstück der Abteilung Kinzigtal“. Die Beschaffung 
des MLF verursachte Kosten i. H. v. ca. 220.000 EUR bei 
einem Landeszuschuss i. H. v. 48.000 EUR und wurde in 
den Haushaltsjahren 2015 und 2016 finanziert.

Auch das aus Spenden und Fördermitteln des Förderver-
eins der Feuerwehr Wolfach beschaffte GW-T, das nicht 
Bestandteil des Bedarfsplans der Feuerwehr Wolfach ist 
und bei dem die Stadt sich „nur“ mit einem geringen Betrag 
und der Übernahme der laufenden Unterhaltungskosten 
beteiligt, sei mit Blick auf die Jugendausbildung, die Kame-
radschaft, aber auch den allgemeinen Feuerwehrdienst 
wichtig und sinnvoll. Die Kosten für die Beschaffung des 
GW-T beliefen sich letztlich auf insgesamt knapp 50.000 
EUR. 

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/ Michaela Bruß 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt 
Schulen, Kindergärten  Ute Moser 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, 
Friedhöfe,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, 
Schülerbeförderung Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 26.01.2017  Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 27.01.2017   Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 28.01.2017  Apotheke Iff, Hausach
Sonntag, 29.01.2017  Bären-Apotheke, Biberach
Montag, 30.01.2017   Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag, 31.01.2017  Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 01.02.2017  Stadt-Apotheke, Hornberg
Donnerstag, 02.02.2017 Schloss-Apotheke, Wolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst – Schuldnerberatung  
Familienpflegestation Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuel-
le Demenzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – 
Hausnotruf - Betreuungsgruppe
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen – Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle – Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung -225

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Stadtpfarrer Hannes Rümmele segnete im Rahmen einer 
kleinen Andacht die beiden neuen Fahrzeuge sowie alle 
Feuerwehrkameraden, die diese künftig bedienen werden.
Ebenfalls erbat er den Schutz des Heiligen Sankt Florian 
für alle Feuerwehrleute im Rahmen ihrer vielfältigen 
ehrenamtlichen und zum Teil auch gefährlichen Feuer-
wehraufgaben.

Auch Kreisbrandmeister Bernhard Frei überbrachte seine 
Grüße und Glückwünsche zu den beiden „tollen Fahr-
zeugen“. Die Fahrzeuge seien „nicht Spielzeug für die 
Feuerwehr“ sondern dringend notwendige Einsatzgeräte 
zum Schutz der Einwohner und Bürger. Ebenfalls förderten 
die technisch neuen Fahrzeuge und Geräte die Motivation 
der Feuerwehrkameraden. Insgesamt sehe er die knapp 
49.000 EUR Zuschuss des Landes Baden-Württemberg als 
sehr gut eingesetztes Geld.
Frei wünschte sich auch, dass mit den Fahrzeugen nichts 
passiere und alle Kameraden immer wieder gesund von 
den Einsätzen zurückkehren.

Kommandant Christoph Mayer brachte den Gästen die 
Fahrzeuge und ihre einsatztaktische Bedeutung etwas 
näher.
So sei das MLF Ersatz für das alte nicht mehr wirtschaft-
lich reparierbare Löschfahrzeug. Es handle sich um ein 
Ersteinsatzfahrzeug und sei als wasserführendes Fahrzeug 
unabdingbar bei Brandeinsätzen und auch technischen 
Hilfeleistungen. Mit Allrad, 170 PS Motorleistung, 1.000 
Liter Wassertank und vielen weiteren auf die speziellen 
örtlichen Verhältnisse von Wolfach und seiner Topographie 
abgestimmten Besonderheiten, sei das Fahrzeug genau 
„das Richtige“ für die Abteilung Kinzigtal. 
Auch das GW-T habe als Ergänzungsfahrzeug gerade im 
Hinblick auf Nachschub, den Transport der TS8-Pumpe 
und vor allem der Jugendarbeit unter den genannten 
Beschaffungsmodalitäten seine Berechtigung.

Abteilungskommandant Erwin Harter bedankte sich zum 
Schluss bei allen Anwesenden für ihre Teilnahme an der 
Einweihungsfeier. Vor allem habe er sich über die positiven 
Entscheidungen des Gemeinderats, den Einsatz „seiner 
Kameraden“, die Unterstützung in der Verwaltung und im 
Feuerwehrausschuss sowie über die vielen Spenden, gerade 
für die Beschaffung des GW-T sehr gefreut.

Die Abordnung der Trachtenkapelle Kinzigtal beendete die 
offizielle Einweihungsfeier mit dem traditionellen Feuer-
wehrkameraden-Marsch, bei dem kräftig mitgesungen 
wurde.
Im Anschluss lud die Stadt Wolfach alle Feuerwehrkame-
raden, Gäste und Spender zu einem kleinen „Dankeschön-
Essen“ ein.

Neuer Messestand des Kinzigtals auf der  
CMT eingeweiht 

Auch in Zukunft wird es gemeinsame Messeauftritte ge-
ben
Auf der CMT in Stuttgart, der weltweit größten Publi-
kumsmesse im Bereich Tourismus, war auch in diesem Jahr 
das Kinzigtal auf der Schwarzwaldfläche in Halle 6 präsent. 
Die CMT ist eine wichtige Messe für die Tourismusorte im 
Kinzigtal, denn der Nahbereich wird als Einzugsgebiet 
immer wichtiger für Kurzurlaube und Tagesausflüge.

Nach einigen turbulenten Jahren in der Werbegemeinschaft 
folgte zum Beginn dieses Jahres die organisatorische 
Umstellung. War das Kinzigtal zuvor als loser Verbund von 
20 Orten mit sechs Plattformen innerhalb des Verbundes 
organisiert, sind nun mit „Mittlerer Schwarzwald Gengen-
bach Harmersbachtal“ und „Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal“ zwei neue Organisationen mit eigenen Geschäfts-
stellen und eigenem Personal im Entstehen. Diese sollen 
die Mitgliedsorte künftig professioneller und kundenori-
entierter am hart umkämpften touristischen Markt 
vertreten.
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Trotz der Aufgliederung in zwei sehr eigenständige Orga-
nisationen nimmt der Gast das Kinzigtal weiterhin als 
Einheit wahr. Daher war allen Bürgermeistern und Touris-
tikern der Mitgliedsgemeinden schnell klar, dass bei 
Themen wie dem Kinzigtal Radweg oder eben auch der 
Präsenz auf Messen weiterhin eine enge Kooperation und 
Abstimmung nötig und sinnvoll ist.

Gemeinsam hat man sich für die Anschaffung eines neuen 
Messestandes entschieden. Nachdem verschiedene Ideen 
und Angebote eingeholt wurden, bekam die Schreinerei 
Staiger aus Wolfach den Auftrag, ihr Konzept umzusetzen. 
Der neue Messestand besteht aus Weißtanne-Paneelen, 
gebürstetem und bedrucktem Holz sowie Theken aus 
Eisbuche. Die Fotoplatten des Bodenaufbaus vermitteln 
den Eindruck von Waldboden.
Die Vitrinen in Anthrazit und Rot greifen die Farben des 
Bollenhutes auf, der sowohl als Motiv an der Rückwand, als 
auch als Exponat in der Vitrine auftaucht. Insgesamt wurde 
sehr viel Wert auf hochwertige Materialien, Qualität und 
Regionalität gelegt. Herausgekommen ist ein gut durch-
dachter und praktischer Messestand, der sowohl den Besu-
chern als auch dem Messepersonal viel Freude bereitet.
Zahlreiche Touristikerkollegen aus dem Schwarzwald 
kamen zu Gesprächen vorbei und beglückwünschten die 
Kinzigtäler zum gelungenen Stand. Auch von der Dachor-
ganisation Schwarzwald Tourismus GmbH gab es ein 
großes Lob für den „modernen, aufgeräumten Stand in 
frischer Schwarzwaldoptik“. Nächster Einsatzort für den 
neuen Stand wird die Freizeitmesse in Saarbrücken Ende 
Januar sein.

Wohnungssuche für Flüchtlinge
Die Stadt Wolfach sucht dringend Wohnraum für Flücht-
linge, die sie unterbringen muss.
Viele Personen, die bisher in einer Gemeinschaftsunter-
kunft gelebt und nun eine Aufenthaltserlaubnis erhalten 
haben, werden durch den Ortenaukreis zur sogenannten 
Anschlussunterbringung in die Kommunen weitergeleitet.
Die angekündigten hohen Personenzahlen machen klar, 
dass die Stadt Wolfach nicht über ausreichend eigenen 
Wohnraum verfügt, um den Bedarf auch nur annähernd 
decken zu können.
Die Stadt Wolfach benötigt daher dringend privaten Wohn-
raum für diese Flüchtlinge und Asylbewerber. 
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, sofern Sie über 
freien Wohnraum verfügen und diesen dem genannten 
Personenkreis zur Verfügung stellen würden.

Die Rahmenbedingungen und denkbare Vertragskonstella-
tionen würden wir bei Interesse gerne in einem persönli-
chen Gespräch mit Ihnen erörtern. Aus Ihrer Sicht dürfte 
es dabei am wichtigsten sein, dass eine direkte Mietzah-
lung aus den zustehenden staatlichen Leistungen garan-
tiert werden kann.

Unsere Ansprechpartnerin in dieser Angelegenheit ist Frau 
Michaela Bruß, die Sie unter Tel. 07834/8353-12 oder unter 
michaela.bruss@wolfach.de erreichen können.

Amtliche Bekanntmachungen

Grundsteuerbescheid für das Jahr 2017
Die Grundsteuer wird nach § 27 Abs. 1 Grundsteuergesetz 
für das Kalenderjahr festgesetzt. Auf dem zuletzt zugegan-
genen Grundsteuerbescheid wurde darauf hingewiesen, 
dass der Bescheid so lange gilt, bis eine Änderung eintritt 
(z.B. Steuerbetrag, Messbetrag oder Hebesatzänderung 
u.a.). Demnach entfällt für die überwiegende Mehrheit der 
Grundsteuerzahler wie bereits im Vorjahr die Zustellung 
eines Grundsteuerbescheides für das Jahr 2017. Die Fest-
setzung der Grundsteuer ist öffentlich bekannt zugeben.

Nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz kann die Grundsteuer 
für diejenigen Steuerschuldner durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt werden, wenn die zu entrichtende 
Grundsteuer 2017 dem Steuerbetrag des Jahres, indem 
zuletzt ein Grundsteuerbescheid zugegangen ist, 
entspricht. 

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre (siehe auch § 122 Abs. 4 Abgaben-
ordnung).

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017

1. Steuerfestsetzung
450 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A) und
450 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).

Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2017 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 
in derselben Höhe wie für das Jahr 2016 durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuerschuldner 
treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen 
ergeht anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts 
ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
das Jahr 2017 zu den Fälligkeitsterminen und mit den 
Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grund-
steuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angege-
benen Bankkonten der Stadtkasse Wolfach zu überweisen 
oder einzuzahlen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Bürgermeisteramt 
Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen. Die Frist wird auch gewahrt, 
wenn der Widerspruch beim Landratsamt Ortenaukreis, 
Badstr. 20, 77652 Offenburg eingelegt wird.

Wolfach, den 26.01.2017

gez. 
Thomas Geppert
Bürgermeister
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Frostgefahr für Wasserzähler
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, die Keller-
fenster in den Gebäuden geschlossen zu halten, in denen 
sich Wasserzähler befinden. Des Weiteren ist zu beachten, 
dass sämtliche Entnahmestellen außerhalb der Gebäude 
vor Frostgefahr gesichert sind.

Bei kalten Temperaturen besteht ansonsten die Gefahr, 
dass die Wasserzähler und die Entnahmestellen einfrieren.

In den letzten Tagen wurden bereits mehrere Schäden fest-
gestellt.

Um Beachtung wird gebeten.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 05.01.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 05.01.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangen Woche wurden keine Fundsachen abge-
geben.

Kulturelles

„Frühlingssonate“ im Blauen Salon
Sonaten von Ludwig van Beethoven und Fantasiestücke 
von Robert Schumann / Zwei ausgewiesene Virtuosen als 
Interpreten
„Frühlingssonate“ heißt schlicht das nächste der von Oliver 
Schell organisierten „Konzerte im Blauen Salon“ am 
Sonntag, 5. Februar im Rathaussaal Wolfach. Zum einen 
wird neben anderen Kompositionen tatsächlich eine „Früh-
lingssonate“, nämlich die von Ludwig van Beethoven 
aufgeführt, zum anderen entspricht der Titel des Konzerts 
der sehnsuchtsvollen Erwartung des Endes der kalten 
Jahreszeit. Die Pianistin Katja Küppers und der Geiger 
Johannes Krampen führen Werke von Ludwig van Beethoven 
und Robert Schumann auf. Von Beethoven sind gleich zwei 
Sonaten zu hören: Die „Sonate Nr. 5 F-Dur op. 25“, auch 
„Frühlingssonate“ genannt und die „Sonate Nr. 9 A-Dur 
op. 47“, bekannt als „Kreutzersonate“. Von Schumann 
spielen die beiden die drei idyllischen Charakterstücke 
„Fantasiestücke op. 73“.
Der Beiname „Frühlingssonate“ beschreibt treffend den 
Charakter dieses fröhlichen, unbeschwerten Stückes. 
Genau so unbeschwert und dabei kraftvoll kommt die 
„Kreutzersonate“ daher, die Beethoven einst dem von ihm 
bewunderten Violinvirtuosen Rodolphe Kreutzer widmete, 
die dieser allerdings nie aufführte und sie gar als 

„unspielbar“ bezeichnete. Den beiden Virtuosen des Abends 
gilt diese beliebte Sonate zwar nicht als „unspielbar“, aber 
sie verlangt ihnen doch einiges ab.
Ergänzt wird das Programm durch die drei unbeschwerten 
„Fantasiestücke op. 73“ von Robert Schumann, der sich mit 
ihnen einst vor den politischen Unruhen in die Idylle seiner 
Musik flüchtete.
Die Interpreten des Abends sind beide keine Unbekannten. 
Die Pianistin Katja Küppers bekam bereits im zarten Alter 
von sechs Jahren ihren ersten Klavierunterricht. Sie 
studierte Klavier in Hamburg und in Paris und gewann 
schon während ihres Studiums bedeutende Musikpreise. 
Sie ist als Korrepetitorin und Orchestermusikerin an den 
großen Musicalbühnen in Stuttgart, Berlin und Hamburg 
tätig. Daneben war sie auf zahlreichen Konzertreisen in 
ganz Europa unterwegs.
Der Geiger Johannes Krampen fing schon mit fünf Jahren 
mit dem Violinespielen an. Er studierte und belegte Meister-
kurse bei bedeutenden Violinisten, absolvierte eine Diri-
gentenausbildung und war als Konzertmeister bei vielen 
Musicalproduktionen tätig. Krampen wurde mit dem Euro-
päischen Kulturpreis ausgezeichnet. Er ist Konzertmeister 
der Heidelberger Philharmoniker und des Mannheimer 
Mozartorchesters. Auch er unternahm als Kammermusiker 
und Solist zahlreiche Konzertreisen in Europa, Mexiko und 
Japan.
Das Konzert „Frühlingssonate geht im Rathaussaal Wolfach 
am Sonntag, 5. Februar 2017 um 18 Uhr über die Bühne. 
Der Eintritt kostet 15 Euro. Im Vorverkauf bei der Tourist-
Information Wolfach, Tel. 07834/835353, sind die Karten 
für 13,50 Euro zu haben.

Die Pianistin Katja Küppers und der Geiger Johannes 
Krampen geben am 5. Februar mit der „Frühlingssonate“ 
ein Gastspiel im Blauen Salon.

Altersjubilare

28.01.1937  Gille Gertrud  80 Jahre

03.02.1937  Mayer Theresia  80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kirchen
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach
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Schulen

Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach

Festival im Schnee am Feldberg

Die Graf Heinrich Schülerinnen und –Schüler konnten in 
diesem Jahr an einem besonderen Winterevent am Feldberg 
teilnehmen. Nachdem sich die Schülermitverantwortung 
der Schule für das Festival im Schnee am Feldberg erfolg-
reich beworben hatte, konnten in unterschiedlichen 
Gruppen an zahlreichen Wintersportangeboten teilge-
nommen werden. Unter Anleitung von Skilehrern und 
Mentoren konnten die Fünft- bis Zehntklässler beim 
Skifahren, Snowboardfahren, Schneeschuhwandern, 
Rodeln, beim Iglubau oder bei Spielen im Schnee bei strah-
lend schönem Wetter einen wunderschönen Wintersporttag 
erleben.

Vereine

Vorankündigung – 
Schneeschuh-Nachtwanderung 27.01.2017
Die Ortsgruppe Wolfach veranstaltet am kommenden Frei-
tagabend eine kleine Schneeschuh-Nachtwanderung. 
Treffpunkt an der P&R-Anlage in Wolfach ist um 17:30 
Uhr. Bitte für ausreichend Wetterschutz und die Mitnahme 

einer Stirnlampe sorgen. Eine Einkehr ist geplant. Die 
Dauer wird ca. 2 Stunden betragen Die Ortsgruppe Wolfach 
verfügt über 10 Paar eigene Schneeschuhe mit Teleskopstö-
cken. Die Mietgebühr beträgt für Mitglieder 05,00 EUR, für 
Nichtmitglieder 07,50 EUR. Anmeldungen ab sofort bei 
Herbert Haaser, Tel.: 07834 839-1156 oder über die Home-
page.

Vorankündigung - O
berkircher Weinwanderung 09.02.2017
Die Februar-Mittwochswanderung des Schwarzwaldver-
eins Wolfach wird aus organisatorischen Gründen auf 
Donnerstag, 9. Februar 2017, verlegt und führt uns nach 
Oberkirch. Wir starten mit der OSB in Wolfach um 12:20 
Uhr und kommen etwa eine Stunde später in Oberkirch an. 
Dort erwartet uns Hiltrud Rohr, die uns auf der rund acht 
Kilometer langen Wegstrecke führen wird.
Die Wanderung startet in Oberkirch am Marktplatz, führt 
durch den Stadtgarten hinauf, über das Lusthäuschen bis 
zum Haus am Berg. Unterhalb davon verläuft der Weg von 
der „Höll“ bis zum „Paradies“. Dann geht es weiter zur 
Burgruine Schauenburg, an der wir den Simplicissimus-
Kunstpfad besichtigen können. Über die Burgwirtschaft 
geht es dann weiter auf dem Waldpfad nach Gaisbach, zur 
St. Georgskapelle, dem Gaisbacher Schloss und der Grim-
melshausengaststätte Silberner Stern. Von hier erreichen 
wir dann in kurzer Zeit wieder Oberkirch.
Es wird empfohlen Stöcke mitzunehmen, da es ja evtl. noch 
etwas glatt sein kann. Die Strecke beträgt ca. 7- 8 Kilo-
meter mit 200 Anstiegshöhenmetern rauf bzw. runter. Im 
Gasthof zur Sonne in Oberkirch ist eine Einkehr mit Vesper 
vorgesehen. Die Rückfahrt ist um 17:45 Uhr ab Oberkirch 
geplant.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

50-jähriges Hexen und Hansele Jubiläum
Am kommenden Wochenende feiern wir unser 50-jähriges 
Hexen und Hansele Jubiläum. Hierzu treffen wir uns am 
Freitag, 27. Januar 2017 um 16.00 Uhr in der Schule zum 
gemeinsamen Aufbau. Start am Samstag, 28. Januar 2017 
zum Arbeitsdienst ist um 18.00 Uhr. Der gemeinsame 
Abbau ist dann am Sonntag, 29. Januar 2017 um 10.00 
Uhr. 
Wir würden uns über eine große Scharr von Hexen und 
Hansele an unserer Geburtstagsfeier freien. Deshalb die 
bitte an alle die nicht zum Arbeiten eingeteilt sind - hüpft 
in euer Häs und feiert mit.

FC Kirnbach richtet Hallenbezirksfinale aus
Am Wochenende 28./29. Januar 2017 richtet der FC Kirn-
bach in der Sporthalle der Wolfacher Realschule wieder die 
Final-Runde im Hallenbezirkspokal für einige Jugend-
mannschaften aus.
Den Anfang machen am Samstag, 28. Januar, die C-Mädchen, 
die sich ab 12.00 Uhr in zwei Gruppen für die Teilnahme an 
der  Finalrunde qualifizieren. Da diese im Anschluss gleich 
ausgespielt wird, steht gegen 17.00 Uhr der Bezirkspokal-
sieger in der Halle fest. Dabei ist auch die SG Kirnbach 
selbst mit am Start.
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Am Sonntag, 29. Januar, starten ab 11.00 Uhr die E1 Juni-
oren mit ihrer Endrunde. Mit dem SV Haslach und dem SV 
Mühlenbach haben es 2 Kinzigtäler Mannschaften unter 
die 6 besten der diesjährigen Hallenrunde geschafft.
Den Abschluss bilden am Sonntag ab 14.00 Uhr die C-Juni-
oren. Hier muss sich die SG Oberwolfach als einziger 
Vertreter des oberen Kinzigtals unter anderem mit zwei 
Mannschaften des Offenburger FV sowie einer Mannschaft 
des SC Lahr auseinandersetzen.
Natürlich wird an beiden Tagen nicht nur moderner und 
spannender Hallen-Fußball nach den Futsal-Regeln 
geboten. Auch für das leibliche Wohl der Spieler und 
Zuschauer ist mit einer umfangreichen Kuchentheke, 
Hamburger und Brötchen sowie verschiedenen Getränken, 
bestens gesorgt. Ein Besuch in der Halle wird sich daher 
auf jeden Fall lohnen.

St. Romaner Teufel e.V.
Am Samstag, 28. Januar 2017 sind die St. Romaner Teufel 
beim Jubiläumsabend der Bärenzunft in Oberharmersbach 
zu Gast. Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:

17:45 Uhr: Schiltach - Vor Heubach
18:00 Uhr: St. Roman - Adler
18:10 Uhr: Halbmeil - Schule
18:20 Uhr: Oberwolfach - Lindenplatz
18:30 Uhr: Wolfach - P&R
Rückfahrt zu den einzelnen Haltestellen ist um 2:00 Uhr.

Am Sonntag, 29. Januar 2017 um 13:11 Uhr nehmen die 
Teufel am Jubiläumsumzug der "Bärenzunft Oberharmers-
bach" mit der Startnummer 42 (B-Säule) teil. Die Abfahrts-
zeiten sind wie folgt: 

10:45 Uhr: Schiltach - Vor Heubach
11:00 Uhr: St. Roman - Adler
11:10 Uhr: Halbmeil - Schule
11:20 Uhr: Oberwolfach - Lindenplatz
11:30 Uhr: Wolfach - P&R
Rückfahrt zu den einzelnen Haltestellen ist um 18:00 Uhr.

Vorschau:
Am 04. und 05. Februar 2017 sind die St. Romaner Teufel 
beim Jubiläum der Narrenvereingung Oberwolfach einge-
laden. Nächste Woche folgen weitere Informationen.

Jahreshauptversammlung Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e. V.

Alle aktiven sowie passiven Mitglieder des Musikvereins 
Kirnbach sind am Samstag, 28.01.2017 um 20 Uhr herzlich 
zur Jahreshauptversammlung in das Naturfreundehaus 
„Sommerecke“ eingeladen.

Tagesordnung:
  1. Eröffnung
  2. Bekanntgabe der Tagesordnung
  3. Totenehrung
  4. Berichte des Gesamtvorstandes
 a) Vorsitzender

 b) Schriftführerin
 c) Hauptkassiererin
 d) Kassenprüfungsbericht
  5. Entlastung des Gesamtvorstandes
  6. Bericht des Dirigenten
  7. Ehrungen
  8. Termine 2017
  9. Wünsche und Anträge / Verschiedenes
10. Schlusswort

Wünsche und Anträge können während der Versammlung 
gestellt, oder bis zum Sitzungstag beim 1. Vorsitzenden 
Günter Wöhrle eingereicht werden.

Freie Narrenzunft Wolfach

Die Narrenzunft Wolfach gibt bekannt, dass „Saublodern“ 
bei 
- Christian Keller, Optik Brucker, Hauptstr. 20
-  Hubert Decker (Rambo), Friedrichstr. 56, Tel. 

07834/47484
- in der Narrenkammer Wolfach, Adlergasse 1 
ab sofort käuflich erhältlich sind.

Historische Narrenfahne im Verkauf
Die Fahnenbörse hat mal 
wieder eine wertvolle, histo-
rische Narrenfahne im 
Verkauf. Die Fahne ist 
bestens erhalten und kann 
natürlich besichtigt werden. 
Dazu kann auch die  
Edelstahl-Fahnenstange 
er worben werden, wäre aber 
nicht Bedinung. Der Maler 
der Fahne ist Roland Schuler, 
das Herstellungsjahr 1995. 
Die Fahne kann nur für 
Wolfach erworben werden.
Maße und Preise bitte aus 
der Fahnenbörse der Narren-
zunft entnehmen.
Besichtigung bitte anmelden 
bei Angelika Kalmbach-
Ruf, Tel. 22 96 026 oder Mail: 
a.kalmbach-ruf@web.de

Reservierung für Zunftabend – Narrenblättle erscheint
Am Zunftabend wird es auch in diesem Jahr nummerierte, 
reservierte Plätze geben. Der gesamte untere Bereich der 
Festhalle und die vorderen Plätze im oberen Bereich werden 
nummeriert. Hinzu kommt auch die vordere Tischreihe im 
hinteren Bereich. Die übrigen Plätze bleiben für den freien 
Verkauf an der Abendkasse. Pro Person können nicht mehr 
als 6 Karten abgegeben werden. Dieses Verfahren hat sich 
sehr bewährt, die Karten sind meist nach wenigen Tagen 
verkauft. Wer sich im reservierten Bereich einen Platz 
sichern möchte, kann dies nur über den Vorverkauf errei-
chen. Der Vorverkauf ist am Samstag, 28. 1. von 10 Uhr bis 
11.30 Uhr im Lesezimmer des Rathauses. Restliche Karten 
kann man im Bürgerbüro bekommen Die Karten kosten im 
Vorverkauf und an der Abendkasse 6 €. Der Zunftabend 
findet am 17. 2. in der Festhalle statt.
An diesem Tag beginnt auch der Verkauf des Narrenblättles. 
Die Narrenblättler stehen ab 10 Uhr am Stadtbrunnen mit 
der Nr. 47 bereit. Erstmalig wird es auch im EDEKA-Markt 
in der Hausacherstraße angeboten.
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Förderverein Ortenauklinikum Wolfach e.V.
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Förderver-
eins Ortenauklinikum Wolfach e.V.
laden wir recht herzlich

auf Dienstag, 14. Februar 2017, um 19:00 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses Wolfach ein.

Tagesordnung
- Begrüßung 1. Vorsitzender
- Bericht des 1 Vorsitzenden zum abgelaufenen Jahr 2016
- Bericht des Kassiers Günter Rauber
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Gesamtvorstandes
- Neuwahlen des Gesamtvorstandes
- Sonstiges
- Wünsche und Anträge

Helmut Dufner
1. Vorsitzender

Kultur im Schloss e.V.
Museum Kultur im Schloss steht unter Strom
Die Sonderausstellung „Wunderwelt der Energie – Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte“ im Wolfacher Schloss 
lädt ein zu einem hochinteressanten, äußerst informativen 
und unterhaltsamen Streifzug durch Geschichte und 
Gegenwart der Elektrifizierung des Kinzigtals und der 
umliegenden Regionen. Ein rotes „Starkstromkabel“ führt 
die Museumsbesucher  durch die übersichtlich gegliederten 
Ausstellungsbereiche, die sich unter anderem der Historie 
der Straßenbeleuchtung Wolfachs, der Gründung und 
Entwicklung des Elektrizitätswerks der Stadt und der 
flächendeckenden Stromversorgung in den 50er-Jahren 
widmen.  Zu bestaunen sind zahlreiche, zum Teil sehr origi-
nelle Elektrogeräte und strombetriebene Kommunikati-
onsmittel aus jener Zeit, die Heim und Haushalt berei-
cherten und so das Alltagsleben der Menschen von Grund 
auf veränderten. Thematisiert werden aber auch die gegen-
wärtigen Probleme und Herausforderungen, die der stetig 
steigende Verbrauch, die Problematik alternativer Energie-
gewinnung und die totale Abhängigkeit der Menschen vom 
Strom mit sich bringt. Die Ausstellung ist geöffnet bis 5. 
März 2017, jeweils samstags und sonntags von 14 bis 17 
Uhr, der Eintritt beträgt 3 Euro pro Person. Mehr Infos 
unter www.kultur-im-schloss.org

Zum Abschluss der Hallensaison und eine knappe Woche 
nach der Teilnahme am Endturnier der diesjährigen Hallen-
bezirksmeisterschaften des SBFV - wo man sich gegen 
Ober- und Verbandsligisten mit ganzen 14 erzielten Toren 
sehr teuer verkaufte – traten die B-Junioren des FC Wolfach 

beim gut besetzten Vereinsturnier des SV Sulgen an. Abfahrt 
am Samstagmorgen: 7:45 Uhr und das erste Spiel zur 
Turniereröffnung gleich um 9:00 Uhr!

In der Vorrunde wurden in packenden Spielen alle Gegner 
(Schramberg-Sulgen, Mönchweiler, Bochingen und Aich-
halden) bezwungen (insgesamt eine Tordifferenz von 9:2), 
gegen die badische Offensive war bei den schwäbischen 
Teams kein Kraut gewachsen. Mit einem knappen aber 
verdienten 2:0 Sieg im Halbfinale über die SG Weiler zogen 
die jungen Wölfe um die Coaches Heiko Kett und Salvatore 
Della Torre ins Finale ein. Dort neutralisierten sich die 
Finalisten (es ging wieder gegen die SpVgg Bochingen) in 
einem spannenden und sehr guten Fußballspiel mit einem 
1:1. Im finalen 9-Meter-Schießen versagten den sichtlich 
ausgepowerten Wölfen dann leider die Nerven.
Den starken zweiten Platz widmete man dem zuhause 
gebliebenen dritten Coach Uwe Kimmig, der an diesem 
Samstag seinen fünfzigsten Geburtstag feierte. Glück auf 
Uwe! (das zweite Sahnehäubchen auf den Geburtstags-
kaffee lieferte dann am Nachmittag mit einem Tor in der 
Nachspielzeit sein geliebter Schalke 04).

Die D-Juniorinnen hatten sich noch im alten Jahr für das 
„Final-Four“-Turnier im Hallenbezirk qualifiziert und 
trafen mit dem SC Lahr, der SG Mahlberg und der zweiten 
(jüngeren) Mannschaft vom SC Sand auf hochkarätige 
Gegnerinnen.

Gegen die SG Mahlberg zeigten die Mädchen eine gute 
Leistung, die gute Torfrau Mara Neef hielt ihr Team lange 
im Spiel, ehe  ein unglücklicher Abpraller die Führung und 
wenig später den Sieg für Mahlberg bedeutete. Im zweiten 
Spiel gegen den späteren Turniersieger aus Lahr sahen sich 
die Mädchen einem wahren Offensiv-Feuerwerk ausgesetzt 
und mussten mit einem deutlichen 0:7 die körperliche und 
spielerische Überlegenheit des Gegners anerkennen. Im 
letzten Spiel gegen den SC Sand wollten die Spielerinnen 
ihren Trainern und mitgereisten Eltern beweisen, dass sie 
doch Fußballspielen können und zeigten dies auch. Juliane 
Wild hatte die Führung auf dem Fuß – aber auch die Sander 
Torwartin war im letzten Spiel hellwach und so endete die 
Partie mit einem für beide Teams versöhnlichen 0:0. Alle 
waren glücklich an dem Turnier teilgenommen zu haben. 
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Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser 
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Museum im Schloss Wolfach barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube mit Sonder-
ausstellung „Wunderwelt der Energie - Wie der Schwarz-
wald den Strom entdeckte“
Geöffnet: Samstag und Sonntag von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof 
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Sa. 28.01.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 28.01.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss: 
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 28.01.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung Musikverein Trachtenkapelle Kirn-
bach
Naturfreundehaus Sommerecke, 77709 Wolfach - Kirn-
bach

Sa. 28.01.2017; 20.00 Uhr
Musikerball der Stadt- und Narrenkapelle Wolfach
mit Unterhaltungsprogramm und Bewirtung
Traditioneller Fasnetsball der Wolfacher Stadtkapelle
Schlosshalle, 77709 Wolfach

Sa. 28.01.2017; 20.00 Uhr
Jubiläumsball Pechbrennerhexen und Rindenhansel
Die Halbmeiler Fastnachtsfiguren Pechbrennerhexe und 
Rindenhansel feiern ihr 50jähriges Jubiläum
Pausenhalle Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 29.01.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss:
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 01.02.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 04.02.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 04.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss:
Museum im Schloss Wolfach

So. 05.02.2017; 18.00 Uhr
Frühlingssonate
Meisterwerke für Violine und Klavier. Frühlingssonate und 
Kreutzersonate von Ludwig van Beethoven. Johannes 
Krampen, Violine, Katja Küppers, Klavier
Insgesamt 10 Sonaten für Violine und Klavier schrieb 
Ludwig van Beethoven. Die beiden vielleicht bekanntesten 
Sonaten darunter sind die "Frühlingssonate" und die  
"Kreutzersonate".  Der Beiname "Frühlingssonate" stammt 
nicht von Beethoven, sondern ergab sich im Laufe der Zeit 
von selbst: beschreibt er doch treffend den Charakter dieses 
unbeschwerten und frohen Stückes.
Auch die nur wenig später komponierte "Kreutzersonate" 
ist ein Werk überbordender Spielfreude und Energie. Das 
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dreisätzige Werk widmete Beethoven dem Violinvirtuosen 
Rodolphe Kreutzer, der es aber selbst nie aufführte und gar 
als unspielbar bezeichnete. Heute gehört die Sonate, die 
sowohl dem Geiger als auch dem Pianisten ein Höchstmaß 
an Virtuosität abverlangt, zu den meist gespielten und 
beliebtesten Violinsonaten. Ergänzt wird das Programm 
durch Robert Schumanns zauberhafte Fantasiestücke. Die 
drei idyllischen Charakterstücke entstanden in der Zeit des 
Dresdner Maiaufstandes 1849. Schumann war vor den 
Unruhen aufs Land geflüchtet und fand Zuflucht und 
Harmonie in seiner Musik. "Niemals war ich tätiger, nie 
glücklicher in der Kunst."
Rathaussaal, 77709 Wolfach

So. 05.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss:
Museum im Schloss Wolfach

50-jährigen Jubiläum der  
Pechbrennerhexen und Rindenhansel

Die Pechbrennerhexen und Rindenhansel der Narrenzunft 
Halbmeil e.V. feiern am Samstag, den 28. Januar das 
50-jährige Bestehen der historischen Narrenfiguren.

Den Geburtstag feiert die Narrenzunft mit vielen Gast-
zünften und Musiken bei einem bunten Jubiläumsabend ab 
20.11 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr) in der Pausenhalle der 
Grundschule Halbmeil. Für Stimmung sorgt die Band 
„Party-Kracher“.
In den verschiedenen Bars gibt es neben diversen Drinks 
einen geschichtlichen Abriss in Bildern und Accessoires 
der urwüchsigen Masken zu sehen. Dabei wird auch die 
Geschichte der Figuren dokumentiert.

Im Jahr 1966 wurde beim Preismaskenball der Narrenzunft 
Halbmeil eine Sonderprämie auf den Vorschlag für eine 
Zunftmaske ausgesetzt.
Dieser Preis ging damals an die „Waldgeister“, eine in 
Eigenarbeit gefertigte Maske, die als Vorläufer der heutigen 
Pechbrennerhexe gilt.
Angeregt durch diese Idee zog der erste Hexenmeister 
Walter Rauber Erkundigungen ein, welche Art von Hand-
werk typisch für Halbmeil und Umgebung waren. Dabei 
stieß er auf die Pechbrennerei, die in Halbmeil in früheren 
Jahren praktiziert wurde.

Kulturhistorische Recherchen in Gemeindechroniken 
belegen, dass im späten Mittelalter das kostbare Baumharz 
der Fichten und Tannen im Schwarzwald gewonnen wurde, 
um seinerzeit in der Herstellung von Abdichtungen, 
Klebern, Terpentin und Seifen Verwendung zu finden und 
im verarbeiteten Zustand auch Pech genannt wurde.
Manch armer „Harzer“ wirtschaftete sich ein illegales 
Zubrot am Fürsten zu Fürstenberg vorbei in die eigene 
Tasche und lebte so in ständiger Angst vor Entdeckung.

Diese historischen Begebenheiten und der Aberglaube 
ließen Sagen und Geschichten über Waldgeister entstehen, 
die ihr Unwesen trieben.
So entstand in der Vorstellung von Walter Rauber das Bild 
der Pechbrennerhexen, die in ihrer arglistigen und tücki-
schen Gestalt geboren wurden.
Knorrig und gefährlich aussehend, verlangte diese Figur 
geradezu nach einem Gegenpart, den sie in dem munteren 
und neckischen Rindenhansel fand.
Noch im selben Jahr 1966, wurden sie vom damaligen 
Narrenvater Klaus Golder entworfen.
Seit 1978 sind die beiden Figuren als lebensgroße Skulp-
turen auch auf dem Narrenbrunnen in Halbmeil zu bewun-
dern.

Die Narrenzunft Halbmeil e.V. hat derzeit 320 Mitglieder, 
davon 120 aktive und 40 Kinder und Jugendliche.



13 Donnerstag, den 26. Januar 2017Nr. 04



14 Donnerstag, den 26. Januar 2017 Nr. 04



15 Donnerstag, den 26. Januar 2017Nr. 04

Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Gegen ungerechten Welthandel. Mit Ihnen?
Wir freuen uns, wenn Sie im Weltladen einkaufen und 
damit Ihre Solidarität mit Menschen in den Ländern des 
Südens und Ihr Interesse an deren hochwertigen Erzeug-
nissen zeigen. Wenn Sie noch mehr gegen die Ungerechtig-
keit in der Welt tun wollen, wenn Sie Freude am Umgang 
mit Menschen haben und dann auch noch alle 2 bis 3 
Wochen einen halben Tag Zeit haben, dann sind das die 
besten Voraussetzungen für ein Engagement im Weltladen.
Damit die Mitglieder unseres ehrenamtlichen Ladenteams 
nicht überfordert werden, suchen wir dringend „neue 
Gesichter“, die dazu beitragen wollen, dass Menschen in 
den Ländern des Südens eine Perspektive erhalten. Wir 
freuen uns über den 16jährigen Schüler genauso wie über 
die Hausfrau oder die Rentnerin. 
Wir laden Sie ein: Schauen Sie mal in unserem Weltladen 
in der Wolfacher Vorstadtstraße 45 vorbei. Machen Sie 
quasi eine Reise um die Welt durch unser großes Sortiment. 
Reden Sie mit unseren Verkäuferinnen. Und wenn Sie uns 
dann gerne unterstützen wollen, dann können wir mitein-
ander „ins Geschäft kommen“. 
Informationen zu unserer Arbeit erhalten Sie übrigens 
auch unter www.weltlaeden-kinzigtal.de oder bei Gunilla 
Duffner-Rebbe, Tel. 07834 8645004. 

Schmeck den Fairen Handel: Moccacino „Ingwertraum“
Zutaten (ergibt 1 Glas): 250 ml Milch (oder als vegane Vari-
ante Soja/Haferdrink), 1 Tässchen Espresso*, 1 Päckchen 
(15 g) GEPA-Trinkschokolade Ingwertraum*, nach Belieben 
süßen mit Honig*, Mascobado-Vollrohrzucker* oder Zimt* 
(* = fair gehandelt im Weltladen erhältlich).
Zubereitung: Bevor es befüllt wird, ein Glas (oder anderes 
Gefäß) anwärmen. Die Milch bzw. den Pflanzendrink 
erhitzen und kurz mit dem Milchschäumer aufschäumen. 
Dann die Trinkschokolade Ingwertraum hinzufügen und 
weiter schäumen, sodass sich das Pulver gut auflöst. Jetzt 
den Espresso nach Ihrer bevorzugten Methode zubereiten 
und in das Glas mit der Milch-Schoko-Mischung geben. 
Für den Ingwerkick können Sie den Moccacino noch mit 
frischem Ingwer nachwürzen. Zum Umrühren eignet sich 
z. B. eine Zimtstange, die zusätzlich für winterliche Würze 
sorgt. Je nach Geschmack kann man das Ganze auch noch 
mit Vollrohrzucker oder Honig süßen.

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Ankündigung von Veranstaltungen
Der VdK Ortsverband Wolftal-Hausach weist hiermit auf 
zwei Veranstaltungen hin, und zwar auf eine Führung durch 
die Sonderausstellung „ Wunderwelt der Energie – wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte“ im Museum im Schloss 
Wolfach, am Samstag, den 18. Februar 2017, 14.00 Uhr mit 
anschließender Einkehr und auf die Mitgliederversamm-
lung am Freitag, den 10. März 2017, 15.00 Uhr, Hotel Drei 
Könige, Oberwolfach.
Jürgen Nowak
Vorsitzender

Stammtisch des Imkervereins
Die Mitglieder des Imkerverein Wolftal treffen sich am 
kommenden Sonntag, den 29. Januar um 10.00 Uhr im 
Gasthaus Walkenstein zum Stammtisch.
Es sollen folgende Punkte besprochen werden:
• Mitwirkung beim Narrentreffen
•  Änderungen beim Bestellwesen für Varroa-Behand-

lungsmittel
•  Bestellannahme für Behandlungsmittel (bis spätestens 

28. Februar möglich!)
Bitte um rege Teilnahme.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten
28.01.2017 bis 5.02.2017 

Samstag, 28. Januar HL.THOMAS VON AQUIN, Or-
denpriester, Kirchenlehrer
19.00 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Hl. 

Messe für die Verstorbenen d. Familie Bächle 
und Ganter; Jean-Paul Kauss und Familie 
Riehl/Schaeffer; Friedrich Welle; Andreas, 
Teresia u. Anna Dieterle; Eugen Schmider u. 
Otto Schrempp; Helene u. Paul Hubrich; 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Genoveva u. Fridolin Bonath; Augusta Dieterle, 
Familie Franke u. Werner Kifferle; Luise 
Stöckel (gest.) und alle verst. Angehörige. 

Sonntag, 29. Januar 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  8.15 Uhr   St. Roman: Hl. Messe für Amalie u. Johannes 

Haas. 
10.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe.
10.00 Uhr  St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.

Montag, 30. Januar MONTAG DER 4. WOCHE IM JAH-
RESKREIS 
20.00 Uhr    St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 31. Januar HL. JOHANNES BOSCO, Priester, 
Ordensgründer
19.00 Uhr    St. Marien: Abendmesse. Hl. Messe für Anna 

Sum u. verst. Geschwister.  

Mittwoch, 1. Februar  MITTWOCH DER 4. WOCHE IM 
JAHRESKREIS 
  8.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit.
14.30 Uhr   St. Roman:  Hl. Messe des Altenwerkes. 

Donnerstag, 2. Februar DARSTELLUNG DES HERRN 
(LICHTMESS)
19.00 Uhr    St. Laurentius:  Eucharistiefeier zu Mariä 

Lichtmess mit Kerzenweihe und Teilnahme 
der Erstkommunionkinder der SE. 

Freitag, 3. Februar JL. ANSGAR, HL. BLASIUS                           
Herz-Jesu-Freitag 
15.30 Uhr    St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt. 
19.00 Uhr   St. Laurentius: Abendmesse mit Erteilung des 

Blasiussegens, anschl. Möglichkeit zur stillen 
Anbetung und Beichte bis 20.15 Uhr. 

Samstag, 4. Februar HL. RHABANUS MAURUS, Bischof 
von Mainz 
19.00 Uhr    St. Marien: Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für die verstorbenen Mitglieder des Schwarz-
waldvereins Oberwolfach. Gedenken an Emma 
Schaffhauser; Theresia Uhl; Gottfried Dieterle; 
Wilhelm Heizmann; Severin Echle; Albert 
Sum (Schwarzwaldstr.); Fridolin Echle; Rosa 
Rauber; Erwin u. Hermine Echle (gest.) und 
alle verst. Angehörige. 

Sonntag, 5. Februar HL. AGATHA, Jungfrau, Märtyrin in 
Catania
  8.15 Uhr   St. Roman: Hl. Messe.
10.00 Uhr    St. Bartholomäus: Narrengottesdienst.
      Kollekte für Caritas Baby Hospital.
10.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe. 

Blasiussegen 
Die Erteilung des Blasiussegens ist in diesem Jahr nur am 
Freitag, 3. Februar 2017 in St. Laurentius während der 
Abendmesse. 

Erstkommunionvorbereitung 
•  Donnerstag, 2. Februar, 19.00 Uhr, St. Laurentius: Eucha-

ristiefeier mit Teilnahme der Erstkommunionkinder der 
SE. 

•  Mittwoch, 8. Februar, 20.00 Uhr, Gemeindehaus St. 
Laurentius: Elternabend 

•  Sonntag, 12. Februar, 10.00 Uhr, St. Laurentius: Famili-
engottesdienst. 

Die nächsten Tauftermine 
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag
18.02./15.04. (Osternacht!) 2017 um 17.30 Uhr
Sonntag,      
26.03.2017 um 11.15 Uhr             

Oberwolfach St. Bartholomäus: 
Samstag
25.03./22.04./29.04.2017 um 17.30 Uhr

St. Marien:
Sonntag, 
19.02.2016 um 11.15 Uhr

Taufgespräche 
Montag:   20.03.2017 um  20.00 Uhr 
Donnerstag:  9.02.2017, 13.04.2017 um  20.00 Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:     
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:  
Öffnungsz.:  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 
Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach; BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 26.01.2017
19.30 – 
21.00 Uhr   Jugendkreis mit Niki Kremer und Diakonin 

Susanne Bühler im Gemeindezentrum

Freitag, 27.01.2017 
18.15 Uhr  Taizé-Lieder Singen im Jugendraum
19.30 Uhr  Taizé-Gebet im Saal
anschließend gemütliches Beisammensein im Jugendraum

Sonntag, 29.01.2017
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß
     Herzliche Einladung auch zum Gottesdienst mit 

Pfr. Voß um 16.00 Uhr in der Friedenskapelle in 
Bad Rippoldsau

Freitag, 03.02.2017
15.45 – 
16.15 Uhr   Gottesdienst im Andachtsraum der Parkinson-

klinik mit Präd. Marlis Willis
19.00 Uhr   Gemeindeabend  im Gemeindezentrum in 

Wolfach mit Bildern und Erzählungen der 
Israel-Reisegruppe 

Sonntag, 05.02.2017
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Thea 

Schutza
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Samstag, 11.02.2017
9.00 – 
12.00 Uhr  Konfirmanden-Samstag im Gemeindezentrum

Sonntag, 12.02.2017
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Montag, 13.02.2017
19.00 Uhr   Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta im 

Gemeindezentrum

Freitag, 17.02.2017
18.30 Uhr  Jugendkreis „Einer für alle“ in Schiltach
    Abfahrt 18.10 Uhr am Gemz. in Wolfach

Sonntag, 19.02.2017
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Indre Meiler-Taubmann 

aus Gengenbach

Sonntag, 26.02.2017
9.00 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler aus 

Schiltach 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Sonntag, 29.01.2017
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß 

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 29.01. 
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Voß
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Mittwoch, 01.02. 
15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde im evang. Gemeindezen-

trum in Wolfach

Seniorennachmittag im Krummelsaal
Am Donnerstag, den 09.02. findet der nächste Senioren-
nachmittag im Krummelsaal statt. Es werden Lichtbilder 
gezeigt für den diesjährigen Weltgebetstag Die diesjährige 
Weltgebetstagsordnung kommt aus den Philippinen.

Konfirmanden gestalten den Gottesdienst 
Am Sonntag, den 12.02. um 10.15 Uhr gestalten unsere 
Konfirmanden den Gottesdienst. Der Gottesdienst ist ihre 
Konfirmandenprüfung

Wolfacher Pilgergruppe berichtet von Israelreise

Im Mai letzten Jahres war eine 25-köpfige Reisegruppe 
unter Leitung von Pfarrer Stefan Voß im Heiligen Land.

Für die Israelfreunde aus dem Schwarzwald war es eine 
imposante und interessante Erfahrung bei Land und 
Leuten.
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Neben vielen schönen Eindrücken war auch die Anspan-
nung im Land zu spüren.

Die Gruppe will von ihren Erlebnissen berichten und lädt 
alle Israelfreunde und solche, die es werden wollen, zu zwei 
Israelabenden ein:

Am 27. Januar 2017 in den Krummelsaal in der Gemeinde-
halle in Kirnbach und am 03. Februar 2017 in das Evange-
lische Gemeindehaus in Wolfach.

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.

Der Reisebericht ist umrahmt von tollen Bildern und mit 
biblischem Bezug.
Die Abende klingen bei guten Gesprächen und landestypi-
schem Essen und Trinken aus.

Merken Sie sich die Termine vor und seien Sie unser Gast. 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 29.01.2017
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 01.02.2017
20:00 Uhr Gottesdienst in Alpirsbach durch 
Bischof Urs Heiniger

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Wie nutzte man den Rundfunk und 
Filmvorführungen, um die Verbreitung der guten 
Botschaft zu beschleunigen?" - Matthäusevan-
gelium 24: 14

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
     Thema: „Folgt dem Weg der Gastfreundschaft" 

- Römer 12: 13
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Sie befreiten sich von der falschen 

Religion“ - Offenbarung 18: 4

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Deponien und Wertstoffhöfe  
am Samstag, dem 28. Januar geschlossen

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
am Samstag, 28. Januar 2017, wegen einer betriebsinternen 
Fortbildungsveranstaltung geschlossen. 
Nur die Deponie und der Wertstoffhof „Kahlenberg“ in 
Ringsheim sind an diesem Samstag wie gewohnt von 8 Uhr 
bis 13 Uhr geöffnet. 
Fragen beantworten die Abfallberater des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis gerne telefonisch unter 0781 
805-9600 oder E-Mail abfallberatung@ortenaukreis.de.

Schließung der Deponien und Wertstoffhöfe

Am Rosenmontag, dem 27.02.2017, und Fastnachtsdienstag, dem 28.02.2017,

sind nur die Deponien und Wertstoffhöfe in Rust und Zunsweier geschlossen.

Alle anderen Deponien und Wertstoffhöfe sind von 8:00-12:30 Uhr

und von 13:00-16:45 Uhr geöffnet.

Hilfe - ich heirate einen Hof!
Workshop im Amt für Landwirtschaft
Als Frau oder Mann in einen Hof des Partners einzusteigen 
ist eine besondere Herausforderung. Das Amt für Land-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis hat die Land-
wirtin und Psychologin Maike Aselmeier sowie Agrarrefe-
rentin des Bund Badischer Landjugend Michaela Schöttner 
eingeladen, Interessierte zu informieren, auf was es zu 
achten gilt.
Der Workshop findet am Dienstag, 14. Februar 2017, von 18 
bis 22 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg statt. Interessierte werden gebeten, 
sich beim Bildungshaus Kloster St. Ulrich in Bollschweil 
telefonisch unter 07602-9101-0 oder per E-Mail unter 
info@bksu.de anzumelden.

Generalversammlung des Vereins 
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen 

Ortenau e.V. 
Am Dienstag, 31. Januar 2017, findet um 20 Uhr im Gast-
haus „Zur Krone“ in Appenweier-Nesselried die diesjäh-
rige Generalversammlung des Vereins Landwirtschaftli-
cher Fachschulabsolventen Ortenau e.V. statt. 
Im Anschluss an die Regularien hält Dr. Wolfgang Eißen, 
Dezernent für den ländlichen Raum und Leiter des Amtes 
für Landwirtschaft im Landratsamt Hohenlohekreis einen 
Vortrag zum Thema „Impressionen von der Landesgarten-
schau 2016 in Öhringen“. 

Alle Mitglieder und interessierte Gäste sind herzlich einge-
laden und willkommen.
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Pep bietet umfassende Förderung für Arbeitgeber
Förderzusagen können noch bis Juli 2017 gegeben werden
Um Menschen ohne verwertbaren Berufsabschluss eine 
neue berufliche Perspektive zu eröffnen, bietet das ESF-
Bundesprogramm Pep (Perspektiven planen) der Kommu-
nalen Arbeitsförderung Ortenaukreis ein umfassendes 
Unterstützungsangebot für Arbeitgeber an. Voraussetzung 
ist ein sozialversicherungspflichtiger Arbeitsvertrag für 
Teil- oder Vollzeitkräfte für mindestens 24 Monate. 

Die Förderung umfasst langfristige Lohnkostenzuschüssen, 
die anfänglich 75 Prozent der anfallenden Lohnkosten 
betragen. Zudem können Qualifizierungs- und Mobilitäts-
hilfen gewährt werden. Darüber hinaus bietet Pep ein 
regelmäßiges Coaching der Teilnehmer an, durch das die 
meist sehr motivierten Projektteilnehmer, die jedoch 
längere Zeit keiner Arbeit mehr nachgegangen sind, bei der 
Bewältigung von Alltagsituationen unterstützt werden. Im 
Vorfeld und auch während der Arbeitsaufnahme stehen 
den förderfähigen Langzeitarbeitslosen und Arbeitgebern 
zusätzlich Betriebsakquisiteure beratend zur Seite. 

Aktuell stehen noch 40 Förderplätze der Wirtschaft sowie 
Kommunen und Gemeinden zur Verfügung. Interessierte 
Arbeitgeber können sich an Projektleiter Christian Klemp 
unter Telefon 0781 805 9390 wenden. Weitere Informati-
onen und eine Auswahl an Bewerbern finden Sie auf der 
Internetseite www.koa-pep.de.

Das „ESF-Bundesprogramm zum Abbau von Langzeitar-
beitslosigkeit“ wird seit Mitte 2015 von der Kommunalen 
Arbeitsförderung Ortenaukreis umgesetzt. Es wird durch 
das Bundesministerium Arbeit und Soziales (BMAS) und 
den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Vortrag über „Ziele – Erster Schritt zum Erfolg“
Ziele sind Antrieb und Motivation unseres Tuns und somit 
wichtig in unserem Alltag und wesentlich für die Verwirk-
lichung von Wünschen und Träumen. Sie sind essenziell für 
den Erfolg und die strategische Ausrichtung eines Unter-
nehmens. Landwirt und b|u|s - Unternehmenstrainer Uli 
Ernst beleuchtet in seinem spritzigen Impulsvortrag das 
bedeutende Themenfeld der Ziele, zeigt die zentralen 
Erfolgskriterien auf und veranschaulicht wie wichtig 
Kompetenzen, Beziehungen, Motivation und Vertrauen 
sind.

Die Veranstaltung des Amtes für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis findet am Donnerstag, 2. Februar 
2017 um 19:30 Uhr in der Rebstockhalle Nesselried, Nußba-
cherstraße 4, 77767 Appenweier-Nesselried statt. Die Teil-
nahmegebühr beträgt  5 Euro. Für Getränke und kleine 
Speisen ist gesorgt.

Eine Ticketreservierung ist telefonisch unter 0781/805-
7100 oder per E-Mail landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
möglich. Restkarten können an der Abendkasse erworben 
werden.

Pflegeeltern – Zukunftschancen für Kinder

Wir, das Jugendamt des Ortenaukreises, suchen Sie:
•  wenn Sie bereit sind Kindern und Jugendlichen im 

Rahmen von Vollzeitpflege vorübergehend oder auf 
Dauer eine neue Heimat und eine Chance zu geben

•  wenn Sie Zeit und Geduld haben, belastbar, offen und 
tolerant sind

• wenn Sie Erfahrung in der Erziehung mitbringen 
•  wenn Sie ein schöne Aufgabe suchen und sich Herausfor-

derungen stellen können

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich.

Wir bereiten Sie als Pflegeeltern mit Seminaren auf Ihre 
neuen Aufgaben vor und begleiten und unterstützen Sie 
und das Kind in Ihrer Familie. 

Haben Sie Interesse an der Aufnahme eines Pflegekindes 
und möchten noch mehr Informationen, so wenden Sie sich 
an den Pflegestellenkoordinator des Landratsamtes Orte-
naukreis, Markus Gertis, Badstr. 20, 77652 Offenburg unter 
der Telefonnummer  0781 805 1373 oder per E-mail 
pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de. 

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch Plät-
ze frei: 
26.01.2017 Qigong Mittagspause 3.0134 HS 
26.01.2017 Qigong Aufbaukurs 3.0136 HS 
26.01.2017 Qigong für Fortgeschrittene 3.0139 HS 
26.01.2017 Figurtraining 1 3.0235 HO Z1 
26.01.2017 Figurtraining 2 3.0235 HO Z2 
27.01.2017 Gewürze u. Kräuter im Ayurveda 3.0729 WO 
28.01.2017 Cognac-Seminar 3.0741 GE 
30.01.2017 Rückentraining für Männer 3.0211 HO 
31.01.2017 Qigong 3.0146 WO 
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04.02.2017 Workshop Stimme 2.0202 HA 
09.02.2017 Paracord Technik 2.1306 GE 
10.02.2017 Textverarbeitung Word 2010 5.0104 WO 
11.02.2017 Faszientraining - Ausblick 3.0207 HA 
11.02.2017 Kochkurs - Lamm 3.0715 HA 
20.02.2017 Hefekreationen glutenfrei 3.0734 GE 
23.02.2017 Vortrag Demenz 3.0504 HS 
04.03.2017 Französisch Einstiegskurs  A1 4.0802 GE 
07.03.2017 Mezze - Oriental. Vorspeisen 3.0704 GE 
07.03.2017 Gitarre Aufbaukurs 2.0803 HS 
08.03.2017 Luftikusse 2.0604 WO 
08.03.2017 Kochen mit Fisch 3.0731 ZE 
10.03.2017 Rhetorik 5.0001 GE 
11.03.2017 Bau- u. Immobilien-Finanzierung 1.1603 ZE 
14.03.2017 Website WordPress 5.0114 GE 
14.03.2017 Schüßler Salze - Frühling 3.0408 WO 
15.03.2017 Vortrag Zöliakie 3.0404 WO 
15.03.2017 Schriftspracherwerb bei Kindern 1.0601 HA 
15.03.2017 Yoga für Anfänger 3.0121 HA 
15.03.2017 Schnelle Gerichte 3.0724 HO 
16.03.2017 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0507 HA 
17.03.2017 Maskenbau und Maskenspiel 2.0605 ZE 
17.03.2017 Partygebäck 3.0737 HO 
17.03.2017 Photoshop Elements 12 5.0110 HO 
18.03.2017 Yoga und Ayurveda für die Frau 3.0006 WO 
18.03.2017 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1409 HA 
18.03.2017 Fußmassage 3.0005 HA 
18.03.2017 Körpersprache 5.0002 GE 
18.03.2017 Küchenapotheke Salben und Öle 1.1405 HA 
22.03.2017 Yoga für Anfänger 3.0122 HA 
22.03.2017 Filzen 2.1307 GE 
23.03.2017 Betriebssystem Linux 5.0112 HS 
24.03.2017 Textverarbeitung Word 2013 5.0105 ZE 
25.03.2017 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0508 HA 
25.03.2017 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1410 GE 
25.03.2017 Salsa 2.0903 HS 
29.03.2017 Fit&Funky™ 3.02481 HA 
30.03.2017 Vortrag Vorsorgevollmacht 3.0502 HS 
30.03.2017 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0902 GE 

Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr 2017: 

Die Heilkraft der Gewürze und Kräuter im Ayurveda 
(3.0729 WO) 
Fr. 27.01.2017, 18:00 - 20:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Christine Huber, 15,00 EUR 
zuzügl. ca. 5,00 EUR für Lebensmittel. 
Ayurveda ist das Wissen oder die Wissenschaft vom Leben 
in seiner Gesamtheit. Ayus bedeutet Zeitspanne oder Leben 
und Veda steht für das reine, vollständige Wissen. Der Ayur-
veda beschäftigt sich unter anderem mit den Grundbedin-
gungen für ein gesundes und langes Leben. Neben allge-
meinen Richtlinien, die zu einem gesunden und glücklichen 
Leben führen beschäftigt sich der Kurs auch mit der 
gezielten Verwendung von Kräutern und Gewürzen zur 
Vorbeugung und Linderung von Beschwerden. Während 
des Kurses werden Gewürze und einige typische ayurvedi-
sche Getränke und Stärkungsmittel zum Probieren ange-
boten. 

Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0146 WO) 
Di. 31.01.2017, 9:30 - 10:45 Uhr, 8 Vormittage, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Lothar 
Brand, 49,00 EUR. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Der Kurs ist für 
ältere und jüngere Teilnehmer mit oder ohne Erfahrung. 
Die Übungen bestehen aus einer Kombination von ruhig 
fließenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf den Atem 
und bildlichen Vorstellungen, mitunter auch kurzen Stel-
lungen ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch wird 
der Körper geschmeidiger und kraftvoller. Die Lebenskraft 
fließt harmonischer, es kann sich allmählich mehr Ruhe, 
Entspannung bzw. wohlig-wache Anspannung, sowie 
Freude einstellen. Bitte mitbringen: dicke Socken, bequeme 
Schuhe und leichte, lockere Kleidung. 

Textverarbeitung mit Word 2010 - Grundkurs (5.0104 WO) 
Fr. 10.02.2017, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 11.02.2017, 9:00 - 13:00 
Uhr, Fr. 17.02.2017, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 18.02.2017, 9:00 
- 13:00 Uhr, 4 Termine, Wolfach, Herlinsbachschule, Herlins-
bachweg 14, EDV-Raum (Etage B3), Anke Kopp, 111,00 
EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung. 
Sie möchten die Grundlagen der Textverarbeitung kennen 
lernen? Dieser Kurs führt Sie ausführlich in die leistungs-
starke Textverarbeitung mit Word 2010 ein. Sie lernen die 
Grundfunktionen, Speichern von Texten, Textformatie-
rungen, Schriftartenwahl, Rahmen und Schattierungen, 
Nummerierungen, Tabulator setzen und löschen, ClipArts 
(Bilder) einfügen und bearbeiten. Voraussetzungen: Erfah-
rungen mit Maus und Tastatur bzw. EDV- Einsteigerkurs. 

Luftikusse - Objekte aus Pappmaschee (2.0604 WO) 
Mi. 08.03.2017, 18:30 - 21:45 Uhr, Mi. 15.03.2017, Mi. 
22.03.2017, Mi. 29.03.2017, Mi. 05.04.2017, 5 Abende, 
Wolfach, Berufliche Schulen, Werkraum, Benedicta Hetzel, 
76,00 EUR zuzügl. ca. 7,00 EUR pro Figur für Material. 
Die liebenswerten, ca. 20 cm großen kunstvollen Objekte 
aus Pappmaschee, die an Drahtspiralen baumeln, ziehen 
sofort bewundernde Blicke auf sich. Sanft im Luftzug 
wiegen sich da Hausgeister, Balletteusen, Baderatten, Feen, 
Engel, Sternenkinder,... Die zauberhaften Skulpturen 
werden mittels Draht und Pappmaschee gefertigt und mit 
luftigen Papierkleidern verziert und liebevoll bemalt. Das 
Material lässt der Fantasie und den Gestaltungsmöglich-
keiten freien Lauf und unterstützt die Freude an der schöp-
ferischen Arbeit. Bitte mitbringen: Saitenschneider, spitze 
Zange, Metermaß. 

Mit Schüßler Salzen aktiv in den Frühling (3.0408 WO) 
Di. 14.03.2017, 20:15 - 21:45 Uhr, 2 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 EUR. 
Apotheker Jürgen Schmider informiert Sie über die besten 
Schüßler Salze. Wann hilft welches Basismittel, wie werden 
Schüßler Salze dosiert, welche Mittel helfen beim Abnehmen 
und mit welchen Kuren Sie Ihre Energie und Vitalität stei-
gern können. 

Die Zöliakie, das Chamäleon unter den Magen-Darm-Er-
krankungen (3.0404 WO) 
Mi. 15.03.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
Zöliakie ist eine chronische Darmerkrankung, bei welcher 
das Immunsystem fälschlicherweise einen Bestandteil des 
Eiweißbausteins Gluten als 'Fremdkörper' identifiziert. Im 
Vortrag werden Ursachen, Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten dargestellt. Dr. Roland Dobrindt ist Fach-
arzt für Innere Medizin und Gastroenterologie sowie Chef-
arzt der Inneren Abteilung am Ortenau Klinikum 
Wolfach. 

Yoga und Ayurveda für die Frau (3.0006 WO) 
Sa. 18.03.2017, 8:30 - 12:30 Uhr, 1 Vormittag, Wolfach, 
Berufliche Schulen, Christine Huber, 19,00 EUR zuzügl. ca. 
7,00 EUR für Lebensmittel und Seminarunterlagen. 
In diesem Kurs lernen Sie in einer kurzen Sequenz eine 
Form des morgendlichen Meditierens und verschiedene 
Asanas (Haltungen, Übungen aus dem Yoga) kennen und 
üben diese praktisch ein. Anschließend bereiten wir uns 
verschiedene Speisen für das Frühstück zu. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück gibt es noch einen Überblick über 
die allgemeinen Richtlinien einer gesunden Lebensfüh-
rung, sowie Rezepte und Seminarunterlagen. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte und Decke. 

Vorschau Frühjahr 2017: 

Ein Tag für die Entspannung und Schönheit für Frauen 
(3.0007 WO) 
Sa. 01.04.2017, 9:00 - 16:30 Uhr, 1. Teil: 9:00 - 12:30 Uhr, 2. 
Teil: 14:00 - 16:30 Uhr (mit Pausen), 1 Samstag, Wolfach, 
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VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Mirjam 
Staiger, 40,00 EUR. 

Backen wie die Profis: Ostergebäck aus Hefeteig (3.0739 
WO) 
Di. 04.04.2017, 18:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Martin Fuchs, 21,00 EUR 
zuzügl. ca. 8,00 EUR für Lebensmittel. 

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do. 13.04.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 39,00 EUR. 

STRONG by Zumba™ (3.02543 WO) 
Mo. 24.04.2017, 19:15 - 20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Caroline Sum, 
33,00 EUR. 

Von der Hand in den Mund - Fingerfood voll im Trend - 
Kochdemonstration (3.0730 WO) 
Di. 25.04.2017, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 7,00 für 
Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Tiefe Beinvenenthrombose und Lungenembolie - Es kann 
jeden treffen (3.0405 WO) 
Mi. 21.06.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Prof. Dr. med. Manfred Mauser, gebühren-
frei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

Wildnis erleben - den Nationalpark kennenlernen (1.1502 
WO) 
Fr. 23.06.2017, 8:15 - 17:00 Uhr, Abfahrt Gengenbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten in Biberach, Steinach, 
Haslach, Hausach und Wolfach, 1 Freitag, Nationalpark 
Schwarzwald, Team Nationalpark, 56,00 für Fahrt, Vortrag 
und Führung. 

Gewerbe Akademie
Freie Plätze im Fachkurs Bürokommunikation
Es gibt noch freie Plätze in der Fortbildung „Assistent/in 
Bürokommunikation“ an der Gewerbe Akademie Offen-
burg. Der Fachkurs beginnt am 1. März mit dem Modul 
eins, MS-Windows. Unterrichtet wird Montag und Mitt-
woch vormittags. Zur gesamten Weiterbildung schließen 
sich weitere vier Module an zu den Themen Internet, 
moderner Schriftverkehr mit MS-Word in Kombination 
mit MS-Excel, MS-Outlook und Präsentationen mit 
MS-Power-Point. Nach Abschluss aller fünf Module 
erhalten die Teilnehmer das Zertifikat „Assistent/in Büro-
kommunikation“. Der Lehrgang ist zertifiziert und wird 
unter bestimmten Voraussetzungen über den Bildungsgut-
schein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds gefördert. Auskünfte zu Ablauf, Inhalt 
und möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 111. Infos auch im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de 

IHK-BildungsZentrum
Technik für Kaufleute (IHK) – Bestätigter Lehrgangsstart
Sowohl im Einkauf als auch im Vertrieb vieler Unter-
nehmen wird heute technisches Grundwissen verlangt. Die 
berufsbegleitende Weiterbildung „Technik für Kaufleute 
(IHK)“ wendet sich an kaufmännische sowie nichttechni-
sche Fachkräfte in Vertrieb, Einkauf, Marketing, Produk-
tion und anderen Schnittstellen zur Technik. Praxisnah 
vermittelt der Lehrgang ein besseres Technikverständnis. 
Interessierte können den Lehrgang ab 2. Februar 2017 in 
Offenburg besuchen. Veranstalter ist das IHK-Bildungs-

zentrum Südlicher Oberrhein. Der Lehrgangsstart wurde 
bereits verbindliche bestätigt. Wenige Plätze sind noch 
frei.
Die Lehrgangsteilnehmer lernen die entscheidenden tech-
nischen Begriffe und Zusammenhänge kennen. Der Kurs 
informiert über die Einsatzmöglichkeiten moderner Werk-
stoffe und bietet Einblicke in die Fertigungs- und Produkt-
technologie. Vermittelt werden die Grundlagen von 
Montage- und Elektrotechnik, CAD-, CNC- und CAM-
Technik, der Umgang mit technischen Dokumentationen 
und vieles Wissenswerte mehr. So lernen die Teilnehmer die 
Denk- und Arbeitsweise von Technikern und Ingenieuren 
kennen. Die Absolventen werden zu kompetenten Ansprech-
partnern. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781-9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder  
www.ihk-bz.de

Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr
Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische 
Berufsschule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerbli-
chen Schule Lahr zeigt sich beim Informationsabend am 
Dienstag, 07. Februar 2017 bei Vorträgen, Präsentationen 
und Besichtigungsmöglichkeiten mit individueller Bera-
tung. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr, der Schulleiter 
Bernd Wiedmann gibt zunächst einen kurzen Gesamtüber-
blick über das Angebot der Schule.
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss (z.B. Realschulabschluss) dürften die Kurzvorträge 
zu den beiden Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und 
Medientechnik des Technischen Gymnasiums und zu den 
Technischen Berufskollegs sicherlich besonders interes-
sant sein.
Ausführlich stellen sich auch die ein- und zweijährigen 
Berufsfachschulen vor, die eine ideale Vorbereitung auf 
Berufe in der Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der 
Körperpflege (Friseure) sind.
Der Anmeldezeitraum für die Vollzeitschularten ist vom 1. 
Februar bis zum 1. März 2017. Von Montag, 13.2.2017 bis 
Mittwoch 15.2.2017 bieten wir Ihnen individuelle Bera-
tungsmöglichkeiten zu ausgewählten Schularten an. An 
diesen Tagen ist das Schulsekretariat durchgehend von 
7.30 bis 16:00 Uhr geöffnet.
Sowohl am Informationsabend als auch an den Beratungs-
tagen gibt es die Möglichkeit, sich vor Ort für das Techni-
sche Gymnasium, das Technische Berufskolleg I und für 
das Berufskolleg Grafik-Design über das Internet im zent-
ralen Aufnahmeverfahren online zu bewerben.
Weitere Informationen erhalten Sie über das Schulsekreta-
riat der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80, 
unter Telefon 07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de.

Was sonst noch interessiert

BUND Mittleres Kinzigtal und Harmersbachtal
BUND lädt ein!
Der Bund- für Umwelt- und Naturschutz Mittleres 
Kinzigtal und Harmersbachtal lädt alle Mitglieder herz-
lich zur ersten Sitzung in diesem Jahr ein. Die Tagesord-
nung umfasst in erster Linie die Arbeiten und Projekte, die 
in diesem Jahr angegangen werden sollen, wie z. B. eine 
Amphibien-Veranstaltung. Die Versammlung findet am 
Donnerstag, 26. Januar ab 19.30 Uhr im Gasthaus „Blume“ 
in Hausach statt. Allen Mitgliedern ein Herzliches Will-
kommen! Im Namen des Vorstandes: Angelika Kalmbach-
Ruf



22 Donnerstag, den 26. Januar 2017 Nr. 04

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 31. Januar 
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 2. Februar 
2017 um 14.00 Uhr zu einem Kegelnachmittag beim Diako-
nischen Werk Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg 
gegenüber der Evangelischen Kirche.

Yoga-Freundeskreis Cakra
Yoga-Freundeskreis Cakra beginnt neue Kurse:

Yoga - Anfängerkurs:
Beginn: Montag, den 06.02.17 um 19.00 Uhr (8 Abende)
Anmeldung: Sabine Chakraborty Tel: 07834/4292

Entspannung durch Atem und Bewegung:
Beginn: Dienstag, den 14.02.17 um 19.00 Uhr (8 Abende)
Anmeldung: Sybille Klausmann Tel: 07834/4170

Beide Kurse finden im Weberbeckhof in Wolfach/Kirnbach 
Talstr. 18 statt.

Seniorenverband öffentlicher Dienst 
Regionalverband Wolfach

Der Seniorenverband lädt zu seiner 1. Veranstaltung im 
Jahre 2017 Mitglieder und Freunde ein. Die Wolfacher 
Ausstellung "Wunderwelt der Energie - wie der Schwarz-
wald den Strom entdeckte" ist Ziel des Treffens. Wir werden 
uns am Samstag, dem 11. Februar, um 14.30 im Schloßhof 
treffen und gemeinsam an einer Führung durch die sehens-
werte Ausstellung teilnehmen. Anmeldung erwünscht per 
Telefon 07831-6309 oder e-mail bei der Vorsitzenden.

Soul Transformer „unplugged“ im Musicafé
Am Samstag, 11. Februar 2017, wird ab 20 Uhr die Forma-
tion „Soul Transformer“ im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Musicafé“ am Robert-Gerwig-Gymnasium in 
Hausach zu hören sein.

An diesem für das Musicafé unüblichen Termin am Samstag 
hat Soul Transformer etwas Besonderes geplant und kehrt 
in Sachen Instrumentation zu akustischen Grundzügen 
zurück. Das Repertoire bewegt sich, wie der Bandname 
bereits erahnen lässt, im und um das Genre Soul. Zudem 
möchte die Band den Rahmen des Musikcafés nutzen, um 
in intimer Kulisse jene Titel aus dem Repertoire „unplugged“ 
zu spielen, die auf großen Bühnen oft das Nachsehen 
haben.

Soul Transformer stammt aus dem mittleren Kinzigtal und 
hat sich in der Region bereits einen Namen gemacht. Mit 
diesem Auftritt kehrt die junge Gruppe in die Aula des 
Gymnasiums zurück, in der ein großer Teil der Band schon 
während der Schulzeit wertvolle Band- und Bühnenerfah-
rung sammeln konnte. Maik Schwendemann und Rebekka 
Breisacher werden als Gesangssolisten zu hören sein. 
Begleitet werden Sie von einer vierköpfigen Rhythmus-
gruppe bestehend aus Justus Braach (Gitarre), Maximilian 
Stöhr (Keyboards), Michael Brohammer (Bass) und David 
Obert (Schlagzeug). Die Bläser-Sektion, bestehend aus 
Moritz Grübel (Altsaxophon), Julian Obert (Trompete) und 
Joshua Trefzer (Tenorsaxophon), sorgt mit für den charak-
teristischen Sound der Band

Wer sich nicht scheut, alte Klassiker bis hin zu aktuellen 
Songs von Soul über Funk bis Pop neu zu entdecken oder 
sogar den ein oder anderen Musiktipp mit nach Hause zu 
nehmen, ist bei Soul Transformer genau richtig.
Eintritt: 2,50

Bezirksobst- & Gartenbauverein Kinzigtal e.V.
Einladung an alle:
Feinschmecker und Geniesser, Landfrauen und Haus-
frauen, Mitglieder der Obst- und Gartenbauvereine

Überraschen Sie ihre Sinne: riechen und schmecken 
eine gepfefferte Erfolgsgeschichte
am Mittwoch, den 8.02.2017 
19:30 Uhr im evang. Gemeindehaus in Gutach

mit unendlicher Vielfalt an  Gewürzen und Mischungen  
von Birgit Erath, die einen persönlichen Geschmack 
versprühen. 
Anwendbarkeit, Haltbarkeit  und zielgerichteten Einsatz 
in der Gesundheitsprophylaxe als auch in der heilenden 
Wirkung werden ebenfalls ausführlich erläutert.
Das ehemalige Au-Pair-Mädchen aus Deutschland, später 
Hotelmanagerin und Marktfrau brachte die Engländer auf 
den Geschmack von Kräutern und Gewürzen, machte aus 
der faden englischen Küche eine würzige, duftende aroma-
tische!
Und sie ging noch einen Schritt weiter. Sie verkauft nicht 
nur Gewürzmischungen, sondern zeigt den Menschen auch, 
wie heilsam Anis, Löffelkraut und Piment sein können und 
wo sie eingesetzt werden. Sie kennt Ihre Kleinfarmer für 
handgepflückte Gewürze in Afrika, Asien und in Europa 
persönlich. „Faire Trade“ das ist ihr Weg, beste Qualität 
anzubieten.
Sie ist Ansprechpartnerin für Gasthäuser, Lebensmittel-
ketten, Kochstudios und Fernsehköche.

Freuen Sie sich auf einen würzigen Abend….
Bezirksobst- & Gartenbauverein Kinzigtal e.V.

NmuTreff-Ortenau
Der nächste Erfahrungsaustausch im neuen Jahr 2017 
findet am Mo., 06.02.2017, um 19:00 h, Treffpunkt im Schul-
zentrum Nordwest- Vogesenstr. 14 - 77656 Offenburg statt.

Voranzeige:
Med. Vortrag zum Thema:  Do., 23.02.2017 / Beginn um 
19:00 h
„Darmgesundheit und Immunsystem – Aktuelles zu Diag-
nostik und Therapie“
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Referentin: Dr. Saskia von Sanden M.A. - Fachärztin für 
Allgemeinmedizin, Homöopathie Praxis für Integrative 
Naturheilverfahren (u.a. Akupunktur) http://www.saskia-
vonsanden.com/praxis

Veranstaltungsort:
Ortenau Klinikum Hörsaal/Konferenzsaal - Eberplatz 12 
- 77654 Offenburg

Darmgesundheit und Immunsystem - Der Darm ist unsere 
Schaltzentrale für Leib und Seele, er ist hochsensibel und 
störanfällig. Im Vortrag Referentin Frau Dr. med. Saskia 
von Sanden M.A., Bühl (Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Homöopathie) hören Sie informative Erkenntnisse aus der 
aktuellen Forschung zum Thema Darm: von A-Z - von 
Autismus über Depressionen, Nahrungsmittelintoleranzen 
bis hin zur Zöliakie.
Welche wirksamen Maßnahmen gibt es für einen gesunden 
Darm?
Und welche Möglichkeiten bieten die naturheilkundliche 
und die schulmedizinische Diagnostik bei einer gestörten 
Darmgesundheit?
Nach dem Vortrag steht Frau Dr. med. von Sanden gerne 
Ihnen zur Verfügung.
Aufgrund des großen Interesses zum Thema Darmgesund-
heit soll in diesem Vortrag aktuelles Wissen spannend 
erzählt werden: Was genau ist das Mikrobiom?, was hat der 
Darm mit der Psyche zu tun?, warum gibt es so viele 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten?, was bewirken Probi-
otika und Präbiotika?, bei welchen Erkrankungen kann 
eine Stuhltransplantation helfen? Auch Themen wie Darm-
krebs und Zöliakie werden im Vortrag behandelt werden. 
Eine intensive Auseinandersetzung mit einem noch immer 
tabubesetzten Thema.

Weitere Infos unter: webseite : http://www.nmutreff-ortenau.
de sowie http://selbsthilfe-ortenau.de und https://www.
facebook.com/nmutreffortenau/ sowie www.libase.de

Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
Wir begleiten und betreuen ältere Menschen auch mit 
Gedächtnisproblemen in kleineren Gruppen innerhalb 
ihrer Gemeinde. Speziell in unserer Montagsgruppe im 
Gemeindehaus in Wolfach von 14:00-17.00 Uhr haben wir 
noch wenige Plätze frei.

Wir spielen, singen, basteln und regen durch Erzählen 
wieder an „früher“ an. 

Bei Kaffee und Kuchen erleben wir zusammen lustige und 
gesellige Stunden.

Zur Entlastung von Angehörigen besteht ein Fahrdienst. 
Unser Team besteht aus geschulten und bürgerschaftlich 
engagierten Menschen, die gemeinsam mit einer Pflege-
fachkraft das Angebot gestalten.

Die Kosten können über die Pflegekasse erstattet werden. 
Sie haben Interesse? Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns 
an!

Weitere Informationen und Anmeldung
Heidrun Häfele, 0151 2033 7354, 
heidrun.haefele@caritas-kinzigtal.de

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik
Die evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Nonnen-
weier, Ottenheimer Straße 22, 77963 Schwanau öffnet ihre 
Türen und lädt alle Interessierten am Donnerstag, den 
2.Februar 2017 von 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr zu einem 
Berufs-Info-Abend ein. Wir informieren über die unter-
schiedlichen Modelle zur Ausbildung zum Erzieher / zur 
Erzieherin, über das Leben und Arbeiten an unserer Schule, 
über mögliche spätere Arbeitsfelder und über unseren 
neuen Schulstandort im ZEIT-Areal (ehemals Roth-Händle) 
in Lahr ab dem Schuljahr 2017/18. Es besteht die Möglich-
keit, mit Studierenden und Dozentinnen / Dozenten ins 
Gespräch zu kommen.
Auch im nächsten Schuljahr bieten wir neben der Rege-
lausbildung den Ausbildungsgang Praxisintegrierte 
Ausbildung (PiA) an. Diese Form der Ausbildung richtet 
sich vornehmlich an BewerberInnen mit Abitur / Fach-
hochschulreife, abgeschlossener Berufsausbildung in einem 
anderen Bereich oder mit abgeschlossenem einjährigem 
Berufskolleg für Sozialpädagogik. 
Weitere Informationen können Sie unserer Homepage 
www.efs-nonnenweier.de entnehmen.

Neue Kurse der Frühberatungsstelle Haslach
Die Beratungsstelle Haslach bietet ab Frühjahr 2017 neue 
Kurse an:

• Psychomotorik/ WuSSEln (für Kinder von 3-6 Jahren)
• Marburger Konzentrationstraining (für Vorschulkinder)
Psychomotorik/ WuSSELn: Im Rahmen dieses Angebotes 
kann das Kind entsprechend seinen Bedürfnissen vielseiti-
ge Bewegungs- und Wahrnehmungserfahrungen machen. 
So lernt es in einer Atmosphäre, die frei ist von Leistungs-
druck und Konkurrenz, seinen Körper besser kennen und 
entwickelt neue Fähigkeiten. Anregende Spielanlässe för-
dern das individuelle Bewegungsgeschick, das Wahrneh-
mungsvermögen und die Konzentration. Begleitend wer-
den Fingerspiele, Lieder und kreative Angebote einge-
setzt.
Marburger Konzentrationstraining: Inhalte und Ziele sind 
unter anderem das Trainieren der Selbststeuerung, um die 
Aufmerksamkeit und die Selbständigkeit der Kinder zu 
fördern. Geschult werden u. a. die Wahrnehmung und die 
Feinmotorik, ebenso wie die Leistungsmotivation und die 
Anstrengungsbereitschaft. Ihr Kind lernt, für sich selbst 
Verantwortung zu übernehmen und Selbstbewusstsein zu 
erlangen, sowie sich in der Gruppe zu integrieren. Schuli-
sche Fähigkeiten und Fertigkeiten werden gefestigt.
Die Kurse finden Montag-/ Dienstagvormittags ab Februar 
2017 an 8 Terminen à 60 Minuten statt. 
Die Kurse sind kostenlos, die Lehrkräfte unterliegen der 
Schweigepflicht.
Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen zur Verfügung. 
Für eine bessere Bedarfsplanung setzen Sie sich bitte di-
rekt mit der Leitung der Beratungsstelle Frau C. Schmider  
in Verbindung.
Telefon 07832/ 9748113 (Sekretariat, Anrufbeantworter)
Email  fruehfoerderung-css-haslach@online.de
Bilder der Kurse finden Sie auf der Info-Seite der Carl-
Sandhaas-Schule (Beratungsstelle).
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Kordula Kovac (CDU) trifft  
BDM-Vorstand Stefan Lehmann

Der Tonfall war versöhnlich, als sich die Wolfacher Bundes-
tagsabgeordnete Kordula Kovac (CDU) mit Stefan 
Lehmann, Vorstandsmitglied des Bundes Deutscher Milch-
viehhalter e. V. (BDM), zu einem gemeinsamen Gespräch in 
Oberharmersbach traf. Kovac, die noch im vergangenen 
Sommer in der Hochphase der Milchkrise als Zeichen des 
Protestes gegen die Haltung der Bundesregierung einen 
Kübel Mist vor ihr Abgeordnetenbüro gestellt erhielt, war 
der Einladung des BDM gefolgt.

In einem circa zweistündigen Gespräch legten Lehmann 
und weitere Milchviehhalter der Bundestagsabgeordneten, 
die Mitglied im Ausschuss für Ernährung und Landwirt-
schaft ist, die Positionen des BDM zur Bewältigung der 
Milchkrise dar. Auch sprachen Lehmann und Kovac über 
die Rolle der Molkereien in der Wertschöpfungskette von 
der Milcherzeugung bis hin zum Verkauf.

Die Gesprächsteilnehmer waren sich darin einig, dass alles 
unternommen werden müsse, um einem weiteren Hofster-
ben von Milchviehbetrieben entgegenzuwirken. Kovac 
versprach, Lehmanns Ausführungen mit nach Berlin zu 
nehmen. 

Die Milchbauern Tobias Kornmeyer, Clemens Jilg und Ste-
fan Lehmann mit der Abgeordneten Kordula Kovac an 
Lehmanns Rohmilchtankstelle auf seinem Hof in Oberhar-
mersbach

Agentur für Arbeit in Offenburg
BiZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Eine Veranstaltung für Berufsrückkehrende nach Famili-
enphase oder Pflege von Angehörigen findet statt am 
Donnerstag, 02. Februar 2017 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 
70 des Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für 
Arbeit in Offenburg, Weingartenstraße 3.
Josefine Betting, Stellvertretende Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt und Esther Wehrle, Wieder-
einstiegsberaterin der Agentur für Arbeit Offenburg, infor-
mieren rund um das Thema Wiedereinstieg in den Beruf. 
Sie geben Tipps zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
informieren rund um Stellensuche und Bewerbung, über 
den regionalen Arbeitsmarkt sowie zu den grundsätzlichen 
Anforderungen an Bewerber/innen im Wettbewerb um 
Arbeitsplätze. Darüber hinaus Hinweise zum Service- und 
Förderangebot der Agentur für Arbeit zur Unterstützung 
des beruflichen Wiedereinstiegs. 
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei 
Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht 
unter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 
93 93 215. 

Deutsch-französische Berufsberatung im BIZ
 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 09. Februar informiert eine französi-
sche Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Wein-
gartenstraße 3, in persönlichen Gesprächen von 10.00 bis 
16.00 Uhr über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder 
Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Kennt-
nisse von Sprache und Kultur des regional wichtigsten 
Nachbarn. Interessierte Schülerinnen und Schüler können 
einen kostenlosen Termin vereinbaren (Telefon:  0781-9393 
247 oder per Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de). Es 
sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg
Telefon 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch
freundliche Unterstützung des Verlages.

Bitte helfen auch Sie uns mit Ihrer Spende - für
eine gesunde Zukunft unserer kleinen Patienten.

„… denn wir müssen alles dafür
tun, um krebskranken Kindern die
optimale medizinische Versorgung
zu ermöglichen.“

Gabriele Striebel
Gesellschafterin Sriebel + John GmbH & Co. KG, Sasbach,
Mitglied im Kuratorium für Forschung und Wissenschaft

Ich helfe helfen ...

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61664500500006084842 | SOLADES1OFG
• Volksbank Offenburg

DE43664900000050558800 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr

DE30682900000001350803 | GENODE61LAH

Ihre VERANSTALTUNG soll in der
MITTELBADISCHEN PRESSE
und ONLINE veröffentlicht werden?

Einfach eintragen auf www.bo.de/events
Fotos und Texte zur Veröffentlichung auf
den Zeitungsseiten mailen Sie bitte an
sieben-live@reiff.de




